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Die Gemeinde Burglauer  
informiert… 

 

 

 
 
 
 

Weihnachtszeit 
 
 
 
 

Zur Weihnacht zeigt die Welt  
sich immer so, 

wie sie sein könnte, 
wenn es die anderen 364 Tage  

im Jahr nicht gäbe! 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
kaum eine andere Jahreszeit ist so sehr von unterschiedlichen 
Empfindungen, Gefühlen und Stimmungslagen geprägt wie die 
Adventszeit. Weihnachten steht vor der Tür. Festlich geschmückte Städte und Orte vermitteln eine große 
Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Auch wenn man sich in den letzten Jahren immer wieder vorgenom-
men hatte, es im nächsten Advent etwas ruhiger angehen zu lassen – so richtig gelingen mag das wohl 
keinem von uns. Durch die vielen Erledigungen wird plötzlich die Zeit knapp. Da wird die ach so besinnli-
che Adventszeit schnell zu einer Zeit der Rastlosigkeit und Hektik. Deshalb wünsche ich von Herzen, dass 
Ihnen die Zeit nicht davonläuft und vor allem, dass Sie zu Weihnachten und in der Zeit zwischen den Jah-
ren die Muße finden, im Kreise der Familie und mit Freunden einige schöne Stunden zu verbringen. 
 
Wir haben jetzt vielleicht auch die Zeit, das fast vergangene Jahr Revue passieren zulassen und uns zu 
fragen: „Wo stehen wir - in unserem privaten, wie auch beruflichen Leben. Haben wir erreicht, was wir 
uns vorgenommen haben?“ Ich denke, dass nicht alles nach Wunsch lief. Aber mit Sicherheit lief vieles 
besser als gedacht und zahlreiche Ziele wurden erreicht. Dies gilt auch für unsere Gemeinde. Auch bei 
uns lief nicht alles nach Plan. Aber es gab eine Menge Erfreuliches, auf das wir, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, zufrieden zurückblicken können. 
  

 

 

 Mitteilungsblatt der Gemeinde Burglauer  Ausgabe Dezember 2017 
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Rudi-Erhard-Halle 
 

Der Bodenbelag im Geräteraum wurde seinerzeit bei der Sanierung der Halle aus dem alten Hallenboden 
(„Stäbchenparkett“) erstellt. Nach mehreren Reparaturen musste dieser jetzt erneuert werden. Die Ar-
beiten wurden von der Schreinerei Buhl aus Strahlungen ausgeführt. Gleichzeitig wurden bei der Bühne 
die Winkelblenden erneuert. Die Kosten beliefen sich auf 15.000 €. 
 
 
 
 

Spielplatz 
 

Der neuangelegte Spielplatz „Am Kehrrain“, der sich großer Beliebtheit bei den Kindern erfreut, wurde 
dank der großzügigen Spenden der Kolpingfamilie, des VfB Burglauer und des Fanclubs „Rot-Weiß Lauer-
tal“ in Höhe von 5.300 € mit Spielgeräten ausgestattet. Auch im Pausenhof der Grundschule wurden drei 
neue Spielgeräte aufgebaut, die 6.000 € gekostet haben. Hier wurde die Gemeinde durch eine Spende 
vom Elternbeirat unterstützt.  
 
 
 
 

Wald 
 

Der Wert von Holz ist in den letzten Jahren gestiegen und es konnten Gewinne erzielt werden. Diese 
werden auch weiterhin in nötige Wegeerhaltung investiert. Im Bereich des „Quästenbergs“ wurde ein 
Forstweg instandgesetzt. Diese Arbeiten führte die Firma Glückert aus Burkardroth zum Preis von 
5.700 € aus. 
 
 
 
 

Regenrückhaltebecken 
 

Nach rund zweijähriger Bauzeit wurde das Hochwasserrückhaltebecken fertiggestellt. Dies wurde im 
Oktober mit einem kleinen Festakt gewürdigt. Das Bauwerk wurde durch Herrn Pfarrer Fuchs gesegnet 
und den Bürgern vorgestellt. Auf Grund der ergiebigen Niederschläge und die zusätzliche Belastung 
durch das Tauwetter kam es am Montag, den 11.12.2017 zu einem erhöhten Anstieg und Ausuferung 
von Bächen und Flüssen. Einige Bürger waren besorgt vom bedrohlichen Anstieg im Reichenbach und die 
Frage kam auf: „Wir haben doch das Regenrückhaltebecken, warum ist der Bach so hoch?“  
Auch ich bekam da ein bisschen Bauchweh. 
So viel dazu. 
 
Um 15.45 Uhr wurde der maximale Pegel am Ökodurchlass erreicht – der Ökoauslass wurde automatisch 
geschlossen und der Abfluss wurde durch den Betriebsauslass geregelt. Es kam dadurch zu keiner Über-
flutung des Reichenbaches in der Neustädter Straße. Um ca. 1:50 Uhr in der Nacht war der Pegel am 
Staudamm wieder normal und der Ökoauslass öffnete wieder. Die erste Bewährungsprobe hat das Re-
genrückhaltebecken bestanden.  
Ohne Drosselung am Staudamm wäre der Reichenbach sicher über die Ufer getreten. 
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Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 
 

Auf sehr großes Interesse bei der Bevölkerung stieß die Auftaktveranstaltung des Integrierten Städtebau-
lichen Entwicklungskonzeptes, kurz „ISEK“, in der Rudi-Erhard-Halle. Ziel ist es, ein Leitbild zur künftigen 
Ortsentwicklung zu erstellen, wobei die Interessen der Bürgerinnen und Bürger, soweit machbar, be-
rücksichtigt werden sollen. Nach der Vorstellung der bisherigen Bestandsaufnahme durch das Stadt-
planungsbüro Wegner aus Veitshöchheim konnten die Anwesenden aus ihrer Sicht Stärken und Schwä-
chen in der Gemeinde aufzeigen und in sogenannten „Dialogecken“ eigene Ideen für ein „Zukunftskon-
zept“ einbringen. Ebenso sehr gut besucht war der Workshop „Arbeitskreis Verkehr“. In diesem Work-
shop erläuterte zu Beginn die Stadt- und Verkehrsentwicklungsplanerin Dipl.-Geographin Eva Liebich den 
anstehenden Umbau der Neustädter Straße und den damit verbundenen Ausbau des Reichenbaches.  
 
Einbezogen wurde bei der Vorstellung und der anschließenden Diskussion auch das Gesamtverkehrskon-
zept unseres Ortes. Die gesammelten Ideen und Anregungen der Bürgerinnen/er sowie die Vorgaben der 
Fachbehörden werden von der Städteplanerin in ein künftiges Konzept eingearbeitet. Das nächste Tref-
fen des „Arbeitskreis Verkehr“ soll dann Anfang 2018 erfolgen. 
 
Ich hoffe weiterhin auf eine hohe Beteiligung und eine gute Resonanz unserer Bürger/innen.  
 
 
 
 

Appelle an die Vernunft 
 

Aus gegebenem Anlass möchte ich eindringlich an eigentlich selbstverständliche Verhaltensweisen im 
sozialen Miteinander erinnern. Die Sauberkeit am Papiercontainer lässt sehr zu wünschen übrig! Ich ap-
pelliere eindringlich an jede(n) Einzelne(n), seine Papierabfälle ordnungsgemäß zu entsorgen und den 
Platz sauber zu verlassen. Ebenso bitte ich im Interesse der benachbarten Häuser nachdrücklich darum, 
die Einwurfzeiten zu beachten! 
 
Das Gleiche gilt für die Mülltonnen am Friedhof. Hier wird immer wieder festgestellt, dass Lichthüllen 
und Plastikteile im Container für Grünabfälle entsorgt werden. In diesen Container dürfen lediglich kom-
postierbare Abfälle wie Blumenabfälle, Grababraum oder Kränze ohne Kunststoffanteile geworfen wer-
den. Außerdem wurde festgestellt, dass Papier oder größere Plastikabfälle hinterlassen werden, die von 
den Friedhofsbesuchern allerdings selbst zu entsorgen sind. Bitte nehmen Sie diese Abfälle mit nach 
Hause und sortieren Sie Ihre Abfälle gewissenhaft, um den Gemeindearbeitern die unnötigen Arbeiten 
des Nachsortierens zu ersparen. 
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Seniorennachmittag 
 

Der traditionelle Seniorennachmittag findet  
am Sonntag, den 22.April 2018, um 14:00 Uhr 

in der Rudi-Erhard-Halle 
statt. Wie immer kann auch der Fahrdienst genutzt werden. Hierzu wird gebeten, sich bis 13:00 Uhr bei 
Werner Schmitt (Tel. 9150) anzumelden. Über Ihre Teilnahme würden sich der Vereinsring und die Ge-
meinde sehr freuen, Sie sind uns herzlich willkommen! 
 
Es ergeht keine persönliche Einladung. 
 
 

Der Kindergarten informiert 
 

Unsere Gemeinde bekommt stetig Zuwachs, worüber wir uns sehr freuen. Da die Anzahl für Krippen- 
bzw. Kindergartenplätze beschränkt ist, bitten wir Sie, so bald wie möglich Kontakt zum Kindergarten St. 
Vinzenz aufzunehmen, um Ihr Kind für einen Platz vormerken zu lassen. Ansprechpartnerin ist die Kin-
dergartenleiterin Carmen Manger. Sie ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 08:00 – 12:00 Uhr tele-
fonisch unter der Rufnummer 09733/1514, aber auch über das Internet unter www.kindergarten-
burglauer.de zu erreichen. 
 
 

Dankeschön 
 

Zu den bevorstehenden Festtagen ist es mir ein ganz besonderes Anliegen, allen zu danken, die sich für 
das Wohl der Mitmenschen in unserer Gemeinde und für das Wohl der Allgemeinheit eingesetzt haben. 
Mein Dank gilt allen Personen, die ehrenamtlich in öffentlichen Institutionen, in der Kirche, in gemein-
nützigen Organisationen und in den Ortsvereinen tätig sind oder aus eigener Initiative öffentliche Aufga-
ben erfüllen und ihren Mitmenschen geholfen haben. 
 

In diesen Dank möchte ich auch ganz herzlich unsere ehemalige Kindergartenleiterin Maria Saal ein-
schließen. Maria Saal war über 42 Jahre das „Gesicht“ und das positive Aushängeschild unseres Kinder-
gartens. Sie hat Generationen von „Burgläurern“ in ihren ersten Lebensjahren geprägt und erfolgreich 
soziale Strukturen angebahnt. Wir freuen uns, dass wir mit Carmen Manger erneut eine „waschechte“ 
Burgläurerin mit großer Kompetenz, Herzenswärme und menschlichem Einfühlungsvermögen als Kinder-
gartenleiterin gewinnen konnten. 
 

Mein besonderer Dank und meine Anerkennung gilt unserer Freiwilligen Feuerwehr für ihren ehrenamt-
lichen Dienst für die Allgemeinheit. Ebenso möchte ich mich auch bei unserem Gemeinderat und meinen 
beiden Stellvertretern Franz Dinkel und Peter Kraus sowie den Mitarbeitern der Verwaltungsgemein-
schaft und den Behörden für die gute Zusammenarbeit bedanken. Die Zusammenarbeit ist konstruktiv, 
offen und fair. Im Mittelpunkt steht stets das Gemeinwohl unserer Bevölkerung. 
 

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen, liebe „Burgläurer“, eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, schö-
ne Stunden im Kreise der Familie, mit Freunden und Nachbarn. Für das neue Jahr 2018 wünsche ich 
Ihnen zudem, dass Ihnen bei bester Gesundheit möglichst viele Ihrer Vorhaben gelingen und Ihre Wün-
sche in Erfüllung gehen. Bis dahin verbleibe ich mit weihnachtlichen Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
Kurt Back 

http://www.kindergarten-burglauer.de/
http://www.kindergarten-burglauer.de/
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Ablesung der Wasserzähler 
 
 
Ablesung Wasserzähler zur Erstellung der Jahresabrechnung 
2017 (Wasser-/Kanalgebühren) 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale 
informiert, dass ab Mitte Dezember mit der 
Wasserzählerablesung zur Ermittlung des Jahresverbrauchs 
2017 begonnen wird. Die Ablesung dauert voraussichtlich bis 
10.01.2018. 
Die Hauseigentümer werden gebeten, den Zugang zu den 
Zählern zu ermöglichen. 
 
Im Rahmen der Ablesung bzw. Abrechnung der Wasser-/Kanalgebühren im Januar 2017 wurden wieder 
zahlreiche Verbrauchssteigerungen einzelner Anwesen festgestellt, die auf schleichende Wasserrohrbrü-
che, defekte Toilettenspülungen, defekte Sicherheitsventile (Heizung), defekte Entkalkungsanlagen o. ä. 
zurückgeführt werden konnten. 
 
Aus diesem Anlass weisen wir alle Hausbesitzer bzw. –verwalter darauf hin, dass es sinnvoll ist, den 
Stand der Wasseruhr regelmäßig zu kontrollieren (z. B. monatlich). So sind Schwankungen im Verbrauch 
sofort erkennbar, leichter nachzuvollziehen und es gibt kein „böses Erwachen“ bei der Jahresendable-
sung! 
 
 
 
 

Meldung von Geschossflächenveränderungen an Gebäuden 
 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft weist darauf hin, dass sämtliche Ge-
schossflächenveränderungen, auch wenn diese baurechtlich nicht der 
Genehmigungspflicht unterliegen, der Gemeinde bzw. Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale mitzuteilen sind. 
 
Der Beitrags- und Gebührenschuldner ist nach den geltenden Satzun-
gen der Gemeinde verpflichtet, über den Umfang dieser Veränderun-
gen Auskunft zu erteilen und auf Verlangen entsprechende Unterla-
gen vorzulegen. 
 
Typische Beispiele für Geschossflächenveränderungen sind der Ausbau eines Dachgeschosses, der An-
/Umbau eines Wohnhauses, die Errichtung eines Wintergartens oder auch Nutzungsänderungen. 
 
Die Nichtbeachtung stellt ein Vergehen nach Art. 14 Kommunalabgabengesetz (KAG) dar und kann als 
„Abgabehinterziehung“ entsprechend geahndet werden. 
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EVS 2018: Wo bleibt mein Geld? – Teilnehmer gesucht 
 
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung sucht private Haushalte, die an 
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. Ziel dieser Erhe-
bung ist es, Informationen über die Konsumausgaben sowie die Einkommens- und Vermögenssi-
tuation privater Haushalte zu gewinnen. Hierfür halten die Teilnehmer drei Monate lang die 
Einnahmen und Ausgaben ihres Haushalts in einem Haushaltstagebuch fest. Dadurch verschaf-
fen sich die teilnehmenden Haushalte auch selbst einen Überblick über ihre finanzielle Situation, 
außerdem erhalten sie eine finanzielle Anerkennung von mindestens 85 €. Die Ergebnisse der 
EVS dienen z. B. der Preisindexberechnung oder als Grundlage sozialpolitischer Entscheidungen.  
 
Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Internetseite der EVS 2018: 
www.statistik.bayern.de oder www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte Informationen und 
ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Ergebnisse der EVS 2013.  
 
Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter unserer kostenfreien Ruf-
nummer 0800-57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail (evs2018@statistik.bayern.de) 
oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Statistik (Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnber-
ger Str. 95, 90762 Fürth) wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Betei-
ligung an der EVS 2018.  
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